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KIRCHENTERMINE
Im Terminkalender fi nden Sie Got-
tesdienste und andere Termine
Lesen Sie mehr auf Seite 4. 

GEOPARK
Der Geopark wurde routinemäßig 
geprüft. Mit welchem Ergebnis 
lesen Sie auf Seite 3. 

ZUFAHRT WALDFRIEDHOF
Die Zufahrt zum Waldfriedhof ist endlich asphaltiert. Lang hat es gedau-
ert, jetzt können alle sauber und bequem anfahren.
Lesen Sie die Details auf Seite 5. 

Mal was 
Gutes lesen?

Aber gern doch! Es gibt ja auch 
Leserinnen und Leser, die „keinen 
Bock haben“ auf immer schlechte 
Geschichten. Hier kommt was Gu-
tes! Die Fans von Eintracht Braun-
schweig sind hoff nungsvoll. Hoff -
nung darauf, dass es besser läuft. 
Also, der Klassenerhalt früh klar-
gemacht wird. Möge die Macht mit 
den Löwen sein.

Vorher jammern hilft ja auch nicht, 
und die Fans können’s eh nicht än-
dern. Das machen besser die Pro-
fi s. Auf dem Platz, im Kubus oder in 
den Katakomben des altehrwürdi-
gen Tempels Eintracht-Stadion.

Okay, wir glauben an Benny Kes-
sel, an Heiner Backhaus, an Wolf-
ram Benz, an Nicole Kumpis und 
an die 25 Jungs und Kerle zwischen 
20 und 34. Aber eins muss auch ge-
sagt werden (dürfen): Muss wieder 
gezittert werden, zieht Sturm auf. 
Dann braucht’s Lösungen. Ein Kon-
zept zum Beispiel, wie ein „Pissver-
ein“ (O-Ton Lieberknecht) es schaf-
fen kann, von unten nach oben zu 
kommen. Wobei, wenn es nach mir 
geht, ist „oben“ schon kleiner gleich 
Platz zehn in Liga 2.

So betrachtet ist die neue Saison  
eine richtungsweisende. Auf geht’s, 
Löwen, das Rudel hat es in der 
Hand. Niemand will hinterher ein-
räumen müssen, das waren keine 
Löwen, sondern nur kläff ende Hun-
de. Übrigens, die Saison beginnt am 
3.8. um 13:30 Uhr. Muss nicht gleich 
ein Auswärtssieg sein, aber ein 
Punkt wäre ein guter Anfang. 

Und diesem Sinn Ihr
Thomas Schnelle

Die Fußball-Fans der Region atmen 
auf. Der Fußball ist zurück. Zweitligist 
Eintracht Braunschweig  war schon am 

Eintracht-Trainer Heiner 
Backhaus freut sich über 

die ersten drei Punkte.

          Dank an Harald Koch -          
Lokalpolitik auf Sterne-Niveau

WEDDEL Harald Koch ist seit dreißig Jahren im Ortsrat
Das Image von Politikern ist zwei-
felsohne nicht von höchster Güte. 
Scheuer, Spahn und Co gelingt es 
schon einmal, dem Volk Schaden 
zuzfügen, obwohl sie anderes ge-
schworen haben. Aber, nur gut so, 
es gibt auch Politiker, die sich ohne 
Einschränkung dem Gemeinwohl 
widmen und dem Volk dienen statt 
ihm zu schaden. Ein solcher „Fall“ 
ist Harald Koch..

Während der Sitzung des Weddeler 
Ortsrates wurde die Tagesordnung 
spontan um einen Punkt erweitert. 
Der stellvertretende Ortsbürger-
meister Thomas Ullmer ehrte in 
einer Ansprache Ortsbürgermeis-
ter Harald Koch für 30 Jahre aktive 
Arbeit im  Ortsrat Weddel.  Im Mai 

1995, trat Koch in den Ortsrat ein. 
Ende 1996 wurde er zum stellvertre-
tenden Ortsbürgermeister gewählt, 
fünf Jahre später zum Ortsbürger-
meister. Seit 2001 übt er dieses 
Amt aus. Sein politisches Wirken 
ist aber nicht allein nur auf dieses 
Gremium beschränkt. Er war lange 
Zeit Ratsmitglied des Cremlinger 
Gemeinderates. Zur Zeit ist Harald 
Koch Fraktionsvorsitzender der 
SPD-Fraktion im Kreistag Wolfen-
büttel.

Doch neben seiner ehrenamtlich-
politischen Tätigkeiten ist Koch Mit-
glied in mehreren Weddeler Verei-
nen. Auch dort bringt er sich mit Rat 
und Tat ein. 

Kaum jemand in Weddel, der ihn 

nicht kennt. Wie lange Harald Koch 
noch politisch aktiv sein wird, will 
er entscheiden, nachdem in 2026 
die Feiern zum 8oo-jährigen Jubi-
läum Weddels gelaufen sind. Aber 
auch dann wird sicherlich von ihm 
zu hören sein.                                      HK

Anm. d. Red.: Auch wir gratulie-
ren zum „Jubiläum“ und wünschen 
Harald Koch alles Gute und vor al-
lem Gesundheit.

Foto rechts: Thomas Ullmer, stell-
vertretender Ortsbürgermeister 
Weddels (rechts) ehrt Ortsbürger-
meister Harald Koch für dessen 
dreißigjähriges Engagement im 
Weddeler Ortsrat. 

Foto: MS

Taxi Eggestein Königslutter GmbH 
Tel. 05353 / 4444 

• •  

• Rollstuhlfahrten
• Krankenfahrten (sitzend)
• Chemofahrten
• Bestrahlungsfahrten
• Dialysefahrten
• Stadtfahrten

Taxi Eggestein Helmstedt GmbH 
Tel. 05351 / 8443 

Und diesem Sinn Ihr
Thomas Schnelle

Sie auf Seite  , was unsere Sportredak-
tion den Löwen diesmal zutraut.

hatten eine Antwort parat - ein 3:2-Sieg 
beim Nachbarn 1. FC Magdeburg. Lesen 
Sie auf Seite  , was unsere Sportr

„Hommage à Paris“
KÖNIGSLUTTER Sommer-Konzert am 19. August

Die Propstei Königslutter lädt am 
19. August (Di), um 19:30 Uhr zu 
einem Orgelkonzert in die Stadt-
kirche Königslutter ein. Unter 
dem Titel „Hommage à Paris“ hat 
Propsteikantor Matthias Wengler 
einen Abend zusammengestellt, in 
dem klassische Orgelwerke von Cé-
sar Franck, Camille Saint-Saëns und 
Louis James Alfred Lefébure-Wély 
erklingen.

Nach der Pause erwartet die Be-
sucher ein abwechslungsreiches 
Programm mit Werken aus Oper, 
Operette und Chansons sowie 

Evergreens aus dem Pop- und Film-
musik-Bereich. Auch der berühm-
te Can-Can aus Jacques Off enbachs 
„Orpheus in der Unterwelt“ wird an 
diesem Abend nicht fehlen.

Der Vorverkauf hat bereits begon-
nen, Tickets (12 Euro, 50% ermäßigt 
für Schüler und Studenten) sind in 
der Buchhandlung Kolbe - Sarinas 
Bücher - und Spieleparadies in Kö-
nigslutter und unter www.coram-
classic.de erhältlich. Restkarten 
sind an der Abendkasse ab 19 Uhr 
erhältlich.

Matthias Wengler

ERSTES SPIEL
ERSTER SIEG
DREI PUNKTE

Wochenende gefragt. Und die Löwen 
hatten eine Antwort parat - ein 3:2-Sieg 
beim Nachbarn 1. FC Magdeburg. Lesen 

EINTRACHT STARTET
IN DIE NEUE SAISON



Einwohnerzahlen im Juli 2025
Cremlingen gesamt 13703
Cremlingen 3076
Weddel 3061
Schandelah 2462
Destedt 1365
Hordorf 1075

Klein Schöppenstedt 659
Gardessen 576
Abbenrode 500
Hemkenrode 377
Schulenrode 294

Die nächste
erscheint am Donnerstag, dem 4. September 2025

Redaktionsschluss: Mittwoch, der 27. August um 12 Uhr

Nachträglich eingereichte Texte können nicht berücksichtigt werden.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge an: rundschau@ok11.de

Lesen Sie aktuelle Berichte unter rundschau.news
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Müllabfuhr Termine

Alle Angaben ohne Gewähr

Abbenrode Cremlingen Destedt

Gardessen Hemkenrode Schandelah

Bio-Tonne
15. und 19. Dezember

Klein Schöppenstedt Schulenrode Weddel, Hordorf

Restabfall
21. August und 4. September

Bio-Tonne
14., 21., 28. August und 4. Sept.

Wertstofftonne
15. und 29. August

Altpapier
12. August

Altpapier
12. August

Wertstofftonne
14. und 28. August

Bio-Tonne
14., 21., 28. August und 4. Sept.

Restabfall
14. und 28. August

Wertstofftonne
15. und 29. August

Altpapier
19. August

Bio-Tonne
14., 21., 28. August und 4. Sept.

Restabfall
21. August und 4. September

Wertstofftonne
14. und 28. August

Altpapier
12. August

Bio-Tonne
14., 21., 28. August und 4. Sept.

Restabfall
21. August und 4. September

Wertstofftonne
14. und 28. August

Bio-Tonne
14., 21., 28. August und 4. Sept.

Restabfall
21. August und 4. September

Altpapier
19. August

Bio-Tonne
14., 21., 28. August und 4. Sept.

Wertstofftonne
13. und 27. August

Altpapier
26. August 

Restabfall
14. und 28. August

Altpapier
6. August und 3. Sept.

Wertstofftonne
14. und 28. August

Bio-Tonne
14., 21., 28. August und 4. Sept.

Restabfall
21. August und 4. September

Wertstofftonne
14. und 28. August

Altpapier
12. August

Bio-Tonne
14., 21., 28. August und 4. Sept.

Restabfall
14. und 28. August

Wertstofftonne
14. und 28. August

Altpapier
26. August

Bio-Tonne
14., 21., 28. August und 4. Sept.

Restabfall
14. und 28. August

Ihr Bürgerservice
Gemeinde Cremlingen 05306 802 - 0        info@cremlingen.de        www.cremlingen.de
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Bürgermeister

Bürgermeister
Herr Kaatz  802-100
buergermeister@cremlingen.de

Allg. Vertreterin des Bürgermeisters 
Frau Pessel 802-300
pessel@cremlingen.de

Gleichstellungsbeauftragte
Frau Klinzmann 802-109
gleichstellung@cremlingen.de

Sekretariat Bürgermeister
Frau Klicker  802-104
sekretariat@cremlingen.de
Frau Ahlborn  802-105
sekretariat@cremlingen.de

Öffentlichkeitsarbeit 
Herr Schildener  802-103
schildener@cremlingen.de

Betreuung Ortsräte, Bürgerinforma-
tionssystem
Herr Belger 802-102
ratsinfo@cremlingen.de

Datenschutz
Frau Schulz, C. 802-101
datenschutz@cremlingen.de

Beschwerdemanagement
Frau Schulz, C. 802-101
schulz@cremlingen.de

Stabstelle Feuerschutz
Frau Schulz, J.. 802-111
feuerwehr@cremlingen.de

Fachbereich 2

Interner Service und Finanzen
Leitung: Herr Mayer 802-200
mayer@cremlingen.de

Schulsozialarbeit
Frau Koch                       0151 54854233
schulsozialarbeit@cremlingen.de
Frau List                       0151 42092072
schulsozialarbeit@cremlingen.de
Bauen und Umwelt 
Außenstelle Sickter Straße 8a
Leitung: Herr Schaaf 802-500
schaaf@cremlingen.de

Straßenbau und -unterhaltung
Herr Schaaf  802-500
tiefbau@cremlingen.de

Straßenbeleuchtung
Frau Marischen 802-502
bauverwaltung@cremlingen.de

Gemeindeimmobilien - Hochbau
Herr Bätker 802-510
hochbau@cremlingen.de

Bauleitplanung
Frau Hühne 802-503
bauleitplanung@cremlingen.de

Klimaschutz, Radverkehr
Herr Klein-Hessling  802-522
klimaschutz@cremlingen.de

Förderprogramme Altbausanierung 
und Photovoltaik
Frau Marischen 802-521
bauverwaltung@cremlingen.de

Umweltschutz
Frau Reitmann 802-520
reitmann@cremlingen.de 

Cremlinger Energie GmbH - CEG
Frau Schulz, C. 802-101
ceg@cremlingen.de

Cremlinger Wohnungsbau GmbH
Herr Mayer 802-200
cwg@cremlingen.de

Personalmanagement 
Herr Langemann  802-201
langemann@cremlingen.de

Steuern, Abgaben 
Frau Weigold 802-214
steueramt@cremlingen.de

Kassenleitung, Mahnung, 
Vollstreckung 
Frau Langermann  802-221
gemeindekasse@cremlingen.de

Buchhaltung
Frau Kloppenburg  802-222
buchhaltung@cremlingen.de

Zentrale Geschäftsbuchhaltung 
Frau Markgraf   802-215
rechnung@cremlingen.de

Zentrale
Herr Schumann  802-206
info@cremlingen.de

Fachbereich 3

Bürgerservice und Soziales,
Spielplätze
Leitung: Frau Pessel 802-300
pessel@cremlingen.de

Wahlen
Frau Pessel 802-300
wahlen@cremlingen.de

Öffentliche Sicherheit und Ordnung-
Gewerber- und Gaststättenrecht
Herr Schmiedl 802-301
ordnungsamt@cremlingen.de

Bürgerbüro
Frau Adamitz 802-305
meldeamt@cremlingen.de
Frau Scholz 802-306
meldeamt@cremlingen.de

Dorfgemeinschaftshäuser 
Frau Müller 802-303
mueller@cremlingen.de 

Sportstätten
Frau Müller 802-302
sport@cremlingen.de

Freibad am Elm
Herr Bartsch  2641
freibad@cremlingen.de

Standesamt, Friedhöfe
Herr Druwe 802-304
standesamt@cremlingen.de

Schiedsamt 
f. Abbenrode, Cremlingen, Destedt, 
Hemkenrode, Klein Schöppenstedt 
und Schulenrode
Frau Voges      3353
f. Gardessen, Hordorf, Schandelah 
und Weddel
Herr Bisseling      7770

Sozialarbeit für Jugend 
und Senioren
Herr Brandt 802-311
brandt@cremlingen.de

Sozialarbeit für Flüchtlinge
Herr Brandt   802-312
fl uechtlingshilfe@cremlingen.de

Ferienpassaktion
Herr Brandt 802-311
ferienprogramm@cremlingen.de

Fachbereich 4

Bildung
Außenstelle Ostdeutsche Straße 8a
Leitung: Herr Kurt 802-400
kurt@cremlingen.de

Kindertagesstätten und 
Familienservice
Frau Beecken  802-402
familienservicebuero@cremlingen.de

Gebührenabrechnung Kita
Frau Mamlouk 802-403
kindergaerten@cremlingen.de

Ganztagsschulbetrieb
schulen@cremlingen.de

Gebührenabrechnung OGS
Frau Brylka 802-640
brylka@cremlingen.de

Notdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundeseinheitliche Rufnummer
    116 117

Feuerwehr Cremlingen
Ehlerbergstr. 20
38162 Cremlingen

Städtisches Klinikum 
Wolfenbüttel gGmbH
Alter Weg 80
38302 Wolfenbüttel
Telefon 05331 9340

Mobiler Dienst
Hausbesuchsfahrten können 
unter der Telefonnummer 
05331 8553990
angefordert werden.

Feuerwehr
Rettungswagen
112

Polizei 110

Polizeistation Cremlingen
Sickter Str. 8a
38162 Cremlingen
Telefon 05306 932230

Polizeistation Wolfenbüttel
Lindener Str. 22
38300 Wolfenbüttel
Telefon 05331 9330

Polizei 110

Bundeseinheitliche Rufnummer

      0800 00 22 8 33
      www.apotheken.de

Apotheken-
Notdienst

      www.apotheken.de

Im Notfall RUNDSCHAU 
online lesen
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Hier bekommen Sie die
Rundschau

Abbenrode
Bäckerei Langner Braunschweigerstraße 22c

Cremlingen
Rathaus Ostdeutsche Straße 22

Praxis Dr. Brucker Im Moorbusche 23

REWE Im Moorbusche 2

Reisebüro am Elm Im Moorbusche 2

Landschlachterei Meyer Im Moorbusche 100

Fitnessfarm Hauptstraße 1a

REWE Hauptstraße 42

Seniorenzentrum Bohmwiese 2

Therapie Punkt Cremlingen Im Moorbusche 41

Destedt
Haus der Vereine Hemkenroderstraße 1
Ein Laden
Fr 9 - 13 Uhr / 15 - 19 Uhr
Sa 8 - 12:30 Uhr

Hauptstraße 10

Gärtnerei Wesche Hauptstraße 25
Pferdeland am Elm Elmstraße 25

Krankengymnastik Millow Schulstraße 10

Bäckerei Langner Hauptstraße 54

Gardessen
Verteilung in die Haushalte -

Hemkenrode
Zeitungsbox Dorfstraße 5 / 

Rechts neben Hofeinfahrt 

Hordorf
Gaststätte Lüddecke Bäckerstraße 2

Dorfgemeinschaftshaus Essehofer Straße 7

Klein Schöppenstedt
Friseur Schönfelder Helmstedterstraße 29

JOSA Bike Helmstedterstraße 15

Schandelah
Sportheim Kleiberg 14

Zeitungsbox Martin-Kirchhoff-Straße 11

Bäckerei Langner Sandbachstraße 14

Schulenrode
Schützen &Sportheim (Vorraum) Lindenbergweg 13

Weddel
Apotheke Ahornallee 3
Postagentur Dorfplatz 13
Dorfgemeinschaftshaus Ahornallee 10
Bäckerei Vahldiek Hopfengarten 14

Dorfl aden Hopfengarten 14

Restaurant Weddeler Hof Dorfplatz 23

...oder lesen Sie die 
aktuellen Rundschau unter

www.rundschau.news
Weitere Auslagestellen gesucht
Zur Optimierung der Verteilung suchen wir noch weitere Auslagestellen. Sie kön-

nen helfen? Dann melden Sie sich bei uns: 0531 2200123.

2   August  2025



Zum Editorial in der Juli-Ausgabe 
erhielten wir eine Zuschrift von J. 
S. aus Sophiental:

Heute ist es mir ein starkes Be-
dürfnis, Ihnen mal zu danken, für 
den aus meiner Sicht ganz star-
ken Artikel „Wasser predigen, Wein 
trinken“. Sie haben die Sachen so 
treff end, ein wenig ironisch + hu-
morvoll aufgeschrieben, das hat 
mir sehr gut gefallen. Jeder Absatz 
für sich könnte zu einer Preisverlei-
hung vorgeschlagen werden. Bitte 
weiter so, wenn ich mir das wün-
schen darf. An diesem Tag war mir 
die „Rundschau“ um ein Vielfaches 
wichtiger als das Abo der BSZ.

Ank. d. Red.: Wir danken sehr für die freund-
lichen Worte und versichern, dass wir an unse-
rer redaktionellen Ausrichtung festhalten. In 
der Hoffnung, dass wir so zur Meinungsbil-
dung anregen und beitragen. 

Wir freuen uns über jeden Leserbrief. Selbst-
verständlich auch dann, wenn er, anders als bei 
J. S., unsere Position kritisiert.

Zwischen Gestein und Gütesiegel
CREMLINGEN UNESCO-Geopark im Prüfstand

Der UNESCO Global Geopark Harz. 
Braunschweiger Land. Ostfalen 
hat sich kürzlich dem turnusmä-
ßigen Revalidierungsverfahren 
der UNESCO unterzogen. Seit 2015 
gehört der Geopark zu den welt-
weit anerkannten UNESCO Global 
Geoparks – einer Auszeichnung, 
die vergleichbar ist mit dem Welt-
erbe oder Biosphärenreservaten. 
Derzeit gibt es weltweit 213 solcher 
Geoparks in 48 Ländern.

Im Rahmen der alle vier Jahre 
stattfindenden Qualitätsprüfung 
wurde die Entwicklung des Geo-
parks seit der letzten Bewertung 
überprüft. Nach einer nationalen 
Vorprüfung erfolgte der internatio-
nale Besuch durch die beiden Gut-
achter Sarina aus der Mongolei und 
Alberto Gil Toja aus Spanien. 

Während ihres Aufenthalts er-
kundeten die Evaluatoren verschie-
dene Geopark-Infozentren und aus-
gewählte Geopunkte im gesamten 
Gebiet. Trotz der Größe und Viel-
falt des Geoparks konnte eine re-
präsentative Auswahl an Projekten 
und Initiativen präsentiert werden, 
die das Engagement und die Arbeit 

der vergangenen Jahre verdeutlich-
ten.

Die Entscheidung über den wei-
teren Status des Geoparks wird 

frühestens im Herbst erwar-
tet. Die Verantwortlichen zeigten 
sich dankbar für den off enen Aus-
tausch, die wertvollen Impulse und 
das konstruktive Feedback – und 

hoff en nun auf den Erhalt der „Grü-
nen Karte“, die für eine erfolgreiche 
Revalidierung steht.

Bürgermeister Detlef Kaatz (von links) mit Dr. Volker Wilde, Dr. Henning Zellmer (beide Geopark), Sarina, Al-
berto Gil Toja (beide Unesco Gutachter) und Univ.-Prof. Dr. Gösta Hofmann an der Geopark-Stele Geopunkt Jura-
meer Schandelah

80. Geburtstag

8. August
Marinette Dreißig, Destedt
15. August
Annemarie Glaeßner, 
Klein Schöppenstedt
20. August
Reinhard Glaeßner, 
Klein Schöppensted

85. Geburtstag
26. August
Werner Schulz, Cremlingen

90. Geburtstag

23. August
Franziska Nitschmann,
Klein Schöppenstedt
27. August
Rosina Prestin, Cremlingen

101. Geburtstag

22. August
Paulette Barke, Cremlingen

Diamantene Hochzeit
26. August
Margreth  und Ernst Wennrich, 
Hordorf

Herzliche Glückwünsche

Lars Haverlah „offi  ziell“ 
stellvertretender 

Gemeindebrandmeister
CREMLINGEN Matthias Buhse ist Ehrenbrandmeister

Gemeindebrandmeister Marcus Peters (von links) mit Bastian Fiesel, Matthias 
Buhse, Lars Haverlah und Bürgermeister Detlef Kaatz. Lars Haverlah wurde 
für die nächsten sechs Jahre zum stellvertretenden Gemeindebrandmeister er-
nannt, Matthias Buhse zum Ehrenbrandmeister.                       Foto: Gemeinde.

Eine Glocke für Salvador Meléndes
SCHANDELAH KZ-Gedenkstätte

Der wunderbare Gedenkbaum 
an der KZ-Gedenkstätte in Schan-
delah-Wohld ist um ein Namens-
glöckchen reicher. Anlässlich der 
jährlichen Gedenkfeier wurde er 
mit 174 Glöckchen ausgestattet. Die 
175. Glocke trägt den Namen eines 
spanischen Gefangenen trägt, wur-
de jetzt im Beisein von Familienan-
gehörigen angebracht.

Andächtige Stille, wenn der Wind 
durch die Krone des Gedenkbau-
mes streicht und ein leises Läu-
ten kleiner Glocken spielt. Das Pro-
jekt Glöckchenbaum der Schande-
laher Künstlerin Yvonne Salzmann 
setzt den gestorbenen Gefange-
nen ein Denkmal. Etwa 800 muss-
ten in Schandelah-Wohld unter un-
menschlichen Bedingungen Öl-
schiefer abbauen. Mehr als 200 
starben. „Es geht darum, das Ge-
denken über eine Sinneserfahrung 
anzuregen – und damit ein Zeichen 
zu setzen“, sagte Salzman während 
der Gedenkfeier.

Der Name auf dem 175. Glöckchen 
lautet Salvador Meléndez. Er wur-
de 1917 in Constantina (Sevilla) ge-
boren. 1941 ging er freiwillig nach 
Deutschland, um zu arbeiten. Die 
einzige Möglichkeit, dem Elend 
und Hunger im faschistischen Spa-
nien Francos zu entkommen. Dort 
verliebte er sich und wollte eine 
junge Deutsche namens Luise hei-
raten. Ob dies gelang, ist nicht be-
kannt. Im Mai 1944 wurde er in Ber-
lin von der Gestapo verhaftet und 
über Sachsenhausen nach Neuen-
gamme verbracht. Er starb wahr-
scheinlich mit 27 Jahren in Schan-
delah oder auf dem Todesmarsch 
nach Wöbbelin. Dass seine Über-
reste in Scheppau unter einem un-
bekannten Grabstein ruhen, wäre 
durchaus möglich.

Dass Meléndez ein Opfer der Na-
zi Schreckensherrschaft wurde, er-
fuhren seine Verwandten in Spa-
nien nie. Erst 2023, zahlte sich die 
Beharrlichkeit zweier Historiker, 

Antonio und Alicia von Arolsen, 
aus. Sie konnte der Familie dank 
seines Urgroßneffen und der bei-
den Historiker der Ehering zurück-
gegeben werden, der ihnen von 
den Nazis abgenommen worden 
war. Salvador Meléndez hörte auf, 
ein Geist zu sein und bekam seine 
Identität zurück.

Gemeinsam mit den eigens aus 
Spanien angereisten Familienan-
gehörigen und Detlef Kaatz, Bür-
germeister der Gemeinde Cremlin-
gen, wurde die Namensglocke für 
Meléndez am Glöckchenbaum an-
gebracht.

Detlef Kaatz (Bürgermeister der Ge-
meinde Cremlingen, von links) mit 
Maria Piña, Juan Antonio Dominguez 
Piña, Candela Dominguez Piña, 
Yvonne Salzmann, Ana Alvarez Me-
lendez und Juan Antonio Dominguez 
Alvarez (Großneffe von Salvador Me-
léndes)

Frühstück im Freibad
HEMKENRODE Am 23. August um 10 Uhr

Am Samstag, den 23. August um 10 
Uhr fi ndet wieder das mittlerweile 
schon traditionelle Badfrühstück 
im Freibad an Elm in Hemkenro-
de statt, zu dem mitgebracht wird, 
was man selbst gerne essen, trin-
ken und auch teilen möchte. Freun-
deskreis und die Deutsche Lebens-
Rettungs-Gesellschaft (DLRG) sor-
gen für die Sitzgelegenheiten und 
den Wetterschutz, für Geschirr und 
Besteck sind die Gäste selbst veran-
stwortlich.

Wenn dann alle auch noch gute 
Laune mitbringen, wird es wieder 
ein sehr schöner Vormittag werden 
mit netten Gesprächen und interes-
santen Leuten – und der einen oder 
anderen Schwimmrunde, natürlich 
nur entsprechend den Baderegeln.

Damit für ausreichende Sitzplät-
ze gesorgt werden kann, wird dar-
um gebeten, sich in die im Bad aus-
liegende Liste einzutragen.

Ulrike Siemens

„Piano & Drinks“
HEMKENRODE Sommerabend im Freibad am 30. August

Am 30. August ist es wieder so-
weit: Die Freiwillige Feuerwehr 
Hemkenrode lädt zum vierten Mal 
zum Sommerabend ins Freibad am 
Elm ein. Unter dem Motto „Piano 
& Drinks“ erwartet die Gäste ab 18 
Uhr ein stilvoller Abend mit Live-
Musik, feinen Getränken und ku-
linarischen Genüssen – bei freiem 
Eintritt.

Für die musikalische Atmosphä-
re sorgt erneut Jan-Heie Erchinger, 
der mit seinem virtuosen Klavier-
spiel die Gäste in entspannter Som-
merstimmung begleitet. Dazu wer-

den exklusive Gins, Rums und aus-
gewählte Weine von András Rudics 
(Sommelier aus Wolfsburg) präsen-
tiert, ein echtes Highlight für Genie-
ßerinnen und Genießer edler Trop-
fen.

Auch das leibliche Wohl kommt 
nicht zu kurz: Ein speziell abge-
stimmtes Imbissangebot rundet 
den Abend geschmackvoll ab.

Die Feuerwehr Hemkenrode freut 
sich auf einen besonderen Abend 
in lockerer Atmosphäre. 

Tobias Breske

Blut spenden
HORDORF Am 25. August

Nach der erfolgreichen Blutspen-
de-Aktion im April begrüßt das 
Hordorfer DRK-Helferteam am 
Donnerstag, 25. August von 16 Uhr 
bis 19:30 Uhr im DGH zur neuen 
Aktion. Erstspender sind herzlich 
willkommen und erhalten ein Will-
kommensgeschenk. Nach der Blut-
spende können Sie sich bei einem 
Buff ett mit leckeren Köstlichkeiten 
stärken. Vom Deutschen Roten 
Kreuz (DRK) gibt es die Chance auf 
DERTOUR-Urlaubserlebnisse. An-
meldung zur Verlosung über die 
Blutspende-App. Bitte den Perso-
nalausweis nicht vergessen. 
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Kirchentermine (alle Gemeinden)

Abbenrode

17. August 11.00 Familiengottesdienst zur 
Tauferinnerung

Kirche Abbenrode

7. September 9.00 Gottesdienst Kirche Abbenrode

Destedt

15. August 16.00 Einschulungsgottesdienst Kirche Destedt

17. August 18.00 Konzert ClaRo - Eintritt frei - Kirche Destedt

22. August 16.30 Konfirmanden-Unterricht Gemeindehaus Destedt

24. August 10.30 Musikalischer Gottesdienst 
m. Esther Stichel-Eißfeldt u. 
Soyon Park

Kirche Destedt

14. September 14.00 Goldene Konfirmation Kirche Destedt

Erkerode

23. August 10:00
18:00

Festtag zum 850. Jahrestag 
der Ortschaft

Im ganzen Ort

Hemkenrode

10. August 9.00 Gottesdienst Kirche Hemkenrode

31. August 18.00 Gottesdienst Monatsschluss Kirche Hemkenrode

Cremlingen

10. August 10:30 Sommergottesdienst in 
Cremlingen

St. Michael Cremlingen

20. August 19:00 GodTime is GoodTime Pfarrhaus Cremlingen

24. August 10:00-
15:00

Bürgerbrunch mit Posaunen-
chor Neuerkerode

Pfarrhaus Cremlingen

31. August 10:45 Gottesdienst St. Michael Cremlingen

03. September 19:00 Offener Frauentreff Pfarrhaus Cremlingen

06. September 10:00 Kinderkirche St. Michael Cremlingen

Klein Schöppenstedt

17. August 10:30 Sommergottesdienst in Kl. 
Schöppenstedt

Dorfkirche Kl. Schöppenstedt

Lucklum

31. August 11.00 Tauffest Zwölf Apostel Gutspark Lucklum

Gardessen 

24. Mai 11:00 Taufgottesdienst Kirche St. Martin in Gardessen

Schandelah

11. Mai 10:00 Konfirmation in Schandelah Kirche St. Georg in  Schandelah

Schulenrode

24. August Kirchenkino St. Georg Schulenrode

14. Sepember 9:30 Gottesdienst St. Georg Schulenrode

Hordorf

10. August 10:30 Sommerkirche St. Maria

Veltheim

07. August 19:00 Friedensgebet in Veltheim St. Remigius

09. August 18:00 Hl. Messe Hl. Kreuz

17. August 10:00 Hl. Messe mit Kirchenkaffee Hl. Kreuz

21. August 17:30 Andacht Hl. Kreuz

21. August 18:00 Hl. Messe Hl. Kreuz

23. August 18:00 Hl. Messe Hl. Kreuz

31. August 10:00 Hl. Messe mit Kirchenkaffee Hl. Kreuz

04. September 19:00 Friedensgebet in Veltheim St. Remigius

07. September 10:45 Gottesdienst St. Remigius 

Wendhausen

11. Mai 14:00 Missionsfest Kirche St. Dionysius-Areopagita 

Weddel

10. August 10:00 Hl. Messe mit Kirchenkaffee St. Bonifatius

10. August 11:00 Sommerkirche Christuskircfhe

15. August 17:00 Einschulungs-Gottesdienst Erich-Kästner-Schule

16. August 18:00 Hl. Messe St. Bonifatius

24. August 10:00 Hl. Messe mit Kirchenkaffee St. Bonifatius

24. August 11:00 Gottesdienst m. Abendmahl Christuskirche

28. August 17:30 Andacht St. Bonifatius

28. August 18:00 Hl. Messe St. Bonifatius

30. August 18:00 Hl. Messe St. Bonifatius

31. August 16:30 Kindermusicasl „Kwela, 
kwela“ - Afrik. Märchen*

Christuskirche

* Kwela, Kwela! 
WEDDEL AfrikanischesMärchen

Ein afrikanisches Musical-Märchen 
mit Pfiff führt der Kinder- und Ju-
gendchor der Christuskirche Wed-
del und die Kwela-Band mit Tho-
mas Bode, unter Leitung von Petra 

Diepenthal-Fuder am Sonntag, dem 
31. August und am Montag, dem 1. 
September, jeweils um 16:30 Uhr in 
der Christuskirche Weddel auf. Der 
Eintritt ist frei. Stefanie Schaaf

Bewegung in der Kirche
SCHANDELAH Johannisgottesdienst der Junden Gemeinde

„Erde und Sonne - in Bewegung / 
Gemeinde - in Bewegung“ das war 
das Motto des diesjährigen Johan-
nisgottesdienstes gestaltet von der 
Jungen Gemeinde. Und tatsächlich 
war der Gottesdienst jung und 
frisch mit viel Bewegung und Inter-
aktion während des Gottesdiens-
tes. 
Offensichtlich hatten alle recht viel 
Spaß dabei. Statt der üblichen Pre-
digt gab Jonas ein recht witziges 
amerikanisches Quiz zum Besten. 
Darin eingebettet war auch ein 
großes Dankeschön an alle Got-
tesdienstbesucher und Mitarbei-
tenden der Johannisgemeinde. Im 
Anschluss an den wirklich erfri-
schenden Gottesdienst gab’s lecke-
re Bratwurst und deftiges Fleisch 
vom Grill sowie ein schmackhaftes 
Salatbüfett. Für den kleinen Hun-

ger danach stand noch selbst geba-
ckener Kuchen bereit. In geselliger 
Runde und bei kühlen Getränken 

saß man noch recht lange beisam-
men und führte so manches Pläus-
chchen. Lieben Dank an alle flei-

ßigen Hände, es war wirklich ein 
wunderschöner Abend!

E.Halbach

Foto E. Halbach

Musical „Kwela, Kwela“
 Ein Afrikanisches Märchen mit Pfiff

WEDDEL Kinder- und Jugendchor der Christuskirche

Wenn in der Christuskirche Wed-
del außer vielen Kindern und Kir-
chenmäusen auch noch Löwen, 
Elefanten, Giraffen, Zebras, exoti-
sche Vögel und ein Buschhase ge-
sehen werden, dann hat das sei-
ne Richtigkeit. Denn dann geht die 
Aufführung des Musicals „Kwela, 
Kwela – Ein afrikanisches Märchen 
mit Pfiff“ von Andreas Schmittber-
ger über die Rampe, zu dem der 
Kinder- und Jugendchor der Chris-
tuskirche Weddel mit seiner Chor-
leiterin Petra Diepenthal-Fuder 
sehr herzlich einlädt. Unterstützt 
werden die Kinder und Jugendli-
chen von der Kwela-Band mit Tho-
mas Bode am E-Piano.

In einem verzweifelten Überle-
benskampf angesichts großer Dür-
re müssen die Tiere zusammen-
halten und ihre verbleibenden kör-

perlichen Kräfte einsetzen, um an 
den letzten Tropfen Wasser heran-
zukommen. Damit nicht genug, sie 
müssen sich auch noch gegen be-
sonders freche Wasserdiebe weh-
ren. Dies gelingt mit einem über-
raschenden Kunstgriff nur jeman-
dem, der besonders unerschrocken 
ist und von dem man es so gar nicht 
erwartet hätte. Bei aller Ernsthaf-
tigkeit der Thematik kommt der 
Unterhaltungsfaktor – auch mu-
sikalisch - nicht zu kurz; selbst die 
Liebe bahnt sich in diesen schwie-
rigen Zeiten ihren Weg. Ein harter 
Weg liegt vor den Tieren, bis end-
lich im Finale die mitreißende Par-
ty mit einem Kwela-Song steigen 
kann, einem jazzorientierten Mu-
sikstil aus dem schwarzen Südafri-
ka der 50er Jahre. 

Die Aufführungen finden am 

Sonntag, 31. August und Montag, 
1. September jeweils um 16.30 Uhr 
in der Christuskirche Weddel statt. 

Der Eintritt ist wie immer frei.

Petra Diepenthal-Fuder

Der Chor beim Probenwochenende

Rückblick und Ausblick
WEDDEL Seniorenkreis bittet um Kuchenspenden

Auf der Jahreshauptversammlung 
des Seniorenkreises Weddel erhielt 
Silvia Simon erneut die Zustim-
mung, für weitere drei Jahre die 
Leitung zu übernehmen. Als zweite 
Leiterin hatte sich Margit Heinze 

zur Verfügung gestellt. Sie freut sich 
über ihre Wahl und möchte sich mit 
Rat und Tat einbringen. Für die Fi-
nanzen ist Willi Simon zuständig, 
Schriftführerin ist weiterhin Undi-
ne Garmatter. Im Juli führte uns die 

Halbtagesfahrt zum Kloster Wien-
hausen. Eine sehenswerte Anlage 
mit großem Park. Bei einer Kurzfüh-
rung wurde der Gruppe Wissens-
wertes vermittelt. Beeindruckend 
war der Nonnenchor mit seiner 

vollständigen Deckenbemalung 
und dem uralten Holz-Fußboden. 
Das Kloster ist noch bewohnt von 
einer Äbtissin und fünf Konventua-
linnen. Den Rest des feuchten Tages 
verbrachte jeder nach Belieben in 
der schönen Fachwerk Stadt Celle. 

Für die Mitreisenden gab es noch 
die Info, dass sich eine Gruppe ge-
bildet hat, die sich an der Vorberei-
tung der 60-Jahr-Feier des Senio-
renkreises im November beteiligt. 
Zu diesem Anlass sind die Mitglie-
der als Kuchen- und Tortenbäcker/
innen gefragt, um das Kuchenbuf-
fet an diesem Tag zu bereichern. 
Wer backen möchte meldet sich 
bitte unter Angabe der Kuchensor-
te (und eventuell der Inhaltsstoffe 
wegen Allergien) bei Silvia Simon, 
Telefon: 05306 4720.

Silvia Simon

Foto links: Das neue Leitungsteam mit 

Helferkreis 
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Viel Applaus beim Bürgersingen
WEDDEL Frauenchor zu Gast in der Magnikirche

Auch in diesem Jahr war der Frau-
enchor Weddel zu Gast beim Bür-
gersingen in Braunschweig. Bei 
sommerlichen Temperaturen wur-
de das Singen, das gewöhnlich auf 
dem Magniplatz stattfindet, in die 
Magnikirche verlegt, in der ange-
nehme Temperaturen herrschten.

Viele sangesfreudige Gäste hatten 
sich eingefunden, um dem Chor zu-
zuhören und auch mit ihm gemein-

sam einige bekannte Lieder zu sin-
gen. 

Ein Vertreter der Bürgerstiftung 
begrüßte den Chor und die zahl-
reich erschienenen Gäste. Die 1. 
Vorsitzende Vera Korsch stellte 
den Chor vor und Chorleiter Moritz 
König, der sich aus dem Textbuch 
„Bürgersingen“ eine Reihe Lieder 
für das gemeinsame Singen ausge-
sucht hatte, moderierte und sorg-

te für ein gemeinschaftliches Sin-
gerlebnis. Viele Lieder und Kanons 
brauchten nicht eingeübt zu wer-
den und wurden vom Publikum 
kräftig mitgesungen. Mit dem Lied 
„Kein schöner Land“ ging dieser 
Nachmittag viel zu schnell zu Ende. 

Der Chorleiter bedankte sich im 
Namen des Chores für das begeis-
terte Mitsingen. Es gab viel Beifall 
vom dankbaren Publikum. 

Zurück in Weddel traf man sich 
im „Weddeler Hof“ bei Stavros zum 
gemeinsamen Abendessen. Die 1. 
Vorsitzende des Frauenchores, Ve-
ra Korsch, nahm die Anwesenheit 
fast aller Chormitglieder zum An-
lass, der Sangesschwester Uschi 
Hentschke zu ihrem 25. Chorjubilä-
um zu gratulieren und übereichte 
der Jubilarin eine Urkunde. 

Helmut Korsch

Foto oben: Der Chor beim Empfang in der Kirche. Das Foto rechts oben zeigt die Jubilarin Uschi Hentschke mit Urkunde, die sie von der 1. Vorsitzenden des Chrores, 
Vera Korsch, bekommen hat. 										                                            Fotos: Helmut Korsch

Mit den Menschen sprechen
DESTEDT Dr. Diethelm Krause-Hotopp bietet den Dialog

Zum 13. Mal hatte Destedts Orts-
bürgermeister „auf einen Kaffee“ 
ins Haus der Vereine eingeladen. 
„Bisher kamen immer zahlreiche 
EinwohnerInnen, um mir ihre Sor-
gen und Wünsche mitzuteilen oder 
auch einfach, um nur mal zu klö-
nen“, so Diethelm Krause-Hotopp. 
Genauso war es in der jüngsten 
Sprechstunde, zu der auch der 
stellvertretende Gemeindebürger-
meister und Ortsbürgermeister 
von Cremlingen, Jens Drake, vor-
beischaute: „Für mich als stellver-
tretender Gemeindebürgermeister 
ist es wichtig, auch mal Belange aus 
anderen Ortschaften der Gemeinde 
zu erfahren.“

Aber wie in Cremlingen so auch 

in Destedt kam die Klage über nicht 
gereinigte Gossen, zu weit in den 
Weg hineinragende Hecken und 
Büsche oder Löcher in den Straßen. 
Doch es wurden nicht nur Mängel 
vorgetragen: Ein Bürger möchte 
gern eine Sitzbank spenden: „damit 
wir älteren Bürger auch mal ausru-
hen können“. 

Interessant war es für Jens Dra-
ke auch, über die Probleme mit der 
Wasserführung im Wohngebiet 
„Landgraben“ direkt von einem An-
wohner informiert zu werden. „Ja, 
die Umsetzung der Erneuerungs-
maßnahme dauert viel zu lange, 
obwohl alle Beteiligten sich einig 
sind“, so sein Fazit.

Diethelm Krause-Hotopp

Foto unten v. l.: stellv. Gemeindebürgermeister Jens Drake und Ortsbürgermeis-
ter Dr. Diethelm Krause-Hotopp, Dirk Koschel, Ortsheimatpfleger Jörg-Eckehardt 
Pogan und Sven Bandau zu.

CDU stimmt Nachtragshaushalt zu
CREMLINGEN „Gemeinde kann sich nicht mehr alles leisten“

Die CDU-Fraktion im Rat der Ge-
meinde Cremlingen hat dem Nach-
tragshaushalt 2025 zugestimmt – 
trotz spürbarer finanzieller Engpäs-
se. Für Daniel Eimers, Vorsitzender 
des CDU- Gemeindeverbands, 
steht fest: „Wir müssen uns ehrlich 
machen: Die Gemeinde kann sich 

künftig nicht mehr alles leisten – 
es braucht einen klaren Blick auf 
das Machbare.“ Hintergrund der 
schwierigen Haushaltslage sind 
vor allem deutliche Einnahmerück-
gänge. Dazu kommen lokale Her-
ausforderungen: Das geplante Bau-
gebiet in Destedt kann nicht umge-

setzt werden, wodurch eingeplante 
Einnahmen entfallen. Gleichzeitig 
steigen die Baukosten – wie beim 
Neubau des Feuerwehrhauses in 
Cremlingen – deutlich an.

Die CDU-Fraktion fordert, vor den 
nächsten Haushaltsberatungen im 
Herbst das Gespräch mit allen Frak-

tionen zu suchen – mit dem Ziel, 
Einsparpotenzialen zu finden.

Kritisch sieht die CDU die Plä-
ne für einen Doppelhaushalt 
2026/2027. „Die Kommunalwahl 
steht bevor. Der neu gewählte Ge-
meinderat braucht die Möglichkeit, 
selbst zu gestalten und nicht nur ei-

nen vorgefertigten Zahlenrahmen 
zu verwalten“, betont Eimers. Statt-
dessen setzt die CDU auf frühzeiti-
ge Beratungen: „Ein Haushalt muss 
rechnerisch und politisch verant-
wortbar sein,“ so Eimers. „Ziel ist 
es, die Gemeinde zukunftsfest, en-
kelfähig zu gestalten“     Anke Ilgner

Endlich würdiger Zugang 
zum Waldfriedhof

HORDORF CDU begrüßt Umsetzung einer lange geforderten Maßnahme

Für Bürgerinnen und Bürger war 
der Weg zum Waldfriedhof in Hor-
dorf über Jahre hinweg in einem 
unhaltbaren Zustand. Der stark 
beanspruchte Schotterweg glich 
nach jedem Regenschauer mehr 
einem Schlammfeld als einem 
würdigen Zugang zu einem Ort der 
Trauer. Schlaglöcher und Matsch 
machten den Weg besonders für 
ältere Menschen, mobilitätseinge-
schränkte Personen oder Besucher 
mit Rollatoren nahezu unpassier-
bar. „Immer wieder wurde der Weg 

ausgebessert, aber schon nach 
kurzer Zeit hatten wir wieder den 
alten Zustand“, erinnert sich Her-
mann Büsing, der sich seit 2022 mit 
Nachdruck für eine dauerhafte Lö-
sung eingesetzt hatte. Regelmäßig 
wandte er sich an die Gemeinde 
und wies auf die Situation hin – mit 
Erfolg: Nun ist die Zuwegung end-
lich grundlegend erneuert worden.

Im Zuge der abgeschlossenen 
Straßenbaumaßnahmen im an-
grenzenden Wohngebiet nutzte die 
Gemeinde die Gelegenheit, auch 

den Weg zum Friedhof zu asphal-
tieren. Mit dem neuen, ebenen Be-
lag ist der Waldfriedhof nun endlich 
wieder für alle Menschen erreich-
bar – unabhängig vom Wetter oder 
ihrer körperlichen Verfassung.

Besonders erfreut über die Um-
setzung zeigt sich Tobias Breske, 
Vorsitzender der CDU-Fraktion im 
Gemeinderat Cremlingen: „End-
lich können auch mobilitätsein-
geschränkte Personen und ältere 
Menschen mit Gehhilfen den Fried-
hof wieder zumutbar erreichen. Ein 

würdiger Zugang zu einem Ort der 
Erinnerung ist Ausdruck von Res-
pekt und gesellschaftlichem Mitei-
nander – das war überfällig.“

Die CDU Cremlingen bedankt sich 
bei allen Beteiligten, die zur Um-
setzung beigetragen haben – ins-
besondere bei den engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern, die mit 
ihrem beharrlichen Einsatz zur Ver-
besserung beigetragen haben. Da-
mit ist ein kleines, aber bedeuten-
des Stück Lebensqualität für Hor-
dorf gewonnen.                 Anke Ilgner

Der Fraktionsvorsitzende der CDU Tobias Breske (links) und Hermann Büsing, 
Ratsmitglied und stellvertretender Ortsbürgermeister der Ortschaft Hordorf

Bürgermeister-
Dämmerschoppen
Cremlingens Ortsbürgermeister 
Jens Drake lädt zum Dämmer-
schoppen am Freitag (15. August) 
ab 17:30 Uhr. Ort ist wie immer der 
„Dorfplatz“ (Neuer Weg/Im Dorfe).

Kühle Getränke und leckere Sa-
chen vom Grill sind dabei. Organi-
siert wird die Veranstaltung vom 
SPD Ortsverein Cremlingen - Klein 
Schöppenstedt.                  Jens Drake
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MitmachTag der Feuerwehr
HEMKENRODE MitmachTag bei der Freiwilligen Feuerwehr • Nächstes Treffen am 17. 8.

MitmachTag bei der Feuerwehr 
Hemkenrode. Zum dritten Mal tra-
fen sich Kinder im Alter zwischen 
vier und zehn Jahren, um spiele-

risch und altersgerecht die Arbeit 
der Feuerwehr kennenzulernen. 
Diesmal drehte sich alles um das 
Thema Wald und Waldbrand.

Die jungen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer erfuhren, welche Ge-
fahren im Wald bei Trockenheit lau-
ern, wie sich ein Feuer ausbreiten 
kann und was man im Ernstfall be-
achten muss. Besonders spannend 
wurde es zum Schluss: Gemeinsam 
durften die Kinder mit Wasser und 
echten Feuerlöschern ein kleines 
Feuer bekämpfen – ein Erlebnis, 

das alle begeisterte und für leucht-
ende Augen sorgte.

Der nächste MitmachTag steht 
auch schon fest. Am 17. August er-
wartet die Kinder ein echtes High-
light – eine richtige Einsatzübung, 
bei der sie selbst in die Rolle kleiner 
Feuerwehrleute schlüpfen dürfen. 

Die Feuerwehr Hemkenrode freut 
sich auf viele neugierige und be-
geisterte Nachwuchsbrandschüt-
zer!

Tobias Breske

Viel Beifall für tolle Vorführungen
HEMKENRODE Sommerfest im Freibad am Elm

Kurz vor den Ferien wurde im Frei-
bad am Elm in Hemkenrode das 
Sommerfest gefeiert. Bei strahlen-
dem Sonnenschein und bestem 
Freibadwetter konnten viele große 
und kleine Bade- und Sommer-
festgäste begrüßt werden. Auch 
Gemeindebürgermeister Detlef 
Kaatz guckte mit Familie auf einen 
Sprung vorbei.

Wie in den Vorjahren gab es ein 
abwechslungsreiches Programm. 
Heftigen Applaus erntete die Cheer 
Company aus Weddel, die mit einer 
akrobatischen Vorführung für Be-
geisterung sorgte. „Besonders toll 
finde ich die breite Altersstreuung 
der Gruppe, das harmonische Zu-
sammenwirken der jungen Sport-
lerinnen und die Freude, die sie ver-
mitteln“, so eine Zuschauerin nach 
der Darbietung. Mehr Infos über 
die Cheer Company gibt es hier: 
www.cheercompanyweddel.com.

Musik spielte – neben Tanz – 
auch bei den Dance Kids aus Des-
tedt eine wesentliche Rolle. Mit ih-
rem mitreißenden Programm sorg-
ten sie für Beifall und gute Laune 
bei einem begeisterten Publikum. 
Auch der Bücherbus, der traditio-
nell zum Sommerfest aus Wolfen-

büttel anreist, konnte mit seinem 
Bücher- und Filmangebot bei den 
Gästen punkten.

Neben den Vorführungen gab es 
auch ein großes sportliches Mit-
machprogramm. So boten die 
Tauchprofis aus Braunschweig wie-
der Schnorcheln im Sprungbecken 
an. Darüber hinaus konnte man Qi 
Gong, Boule und auch Beachvolley-
ball ausprobieren. 

Neben Sport, Spiel und Unterhal-
tung kam aber auch das leibliche 
Wohl nicht zu kurz. Ein großer Dank 
sei allen Kuchenspenderinnen und 
-spendern ausgesprochen. Die 
nächste Veranstaltung des Freun-
deskreises Freibad am Elm ist am 
24. August das Frühstück im Frei-
bad.

Ulrike Siemens

Die Gemeinde Cremlingen trauert um

Lieselotte Natzke
Die Verstorbene war von Juli 1973 bis September 1991 
Mitarbeiterin der Gemeinde Cremlingen. Als Raumpflegerin 
kümmerte sie sich vorbildlich um das Dorfgemeinschafts-
haus und die Kindertagesstätte in Klein Schöppenstedt. Als 
Rentnerin war sie noch von Oktober 1991 bis April 2002 als 
Aushilfe für die Gemeinde tätig.

Die Gemeinde Cremlingen wird der Verstorbenen ein  
ehrendes Andenken bewahren.

Gemeinde 
Cremlingen
Daniela Buchhorn
Personalrat

Ortschaft 
Klein Schöppenstedt
Britta Röper
Ortsbürgermeisterin

Gemeinde 
Cremlingen
Detlef Kaatz
Bürgermeister

Geselliger Austausch
HEMKENRODE Sommerfest der Feuerwehr

Ende Juni lud die Feuerwehr Hem-
kenrode zum traditionellen Som-
merfest ein, und viele kamen. Mit-
glieder der Einsatzabteilung, för-
dernde Mitglieder sowie Freunde 
und Unterstützer der Wehr sorgten 
für ein gut besuchtes Fest auf dem 
Gelände am Feuerwehrhaus.

Kurz vor dem Start in die Som-
merferien ist das Grillfest längst 
zur festen Tradition geworden. Bei 
kühlen Getränken, Gegrilltem und 
guten Gesprächen kamen die Gäste 
in entspannter Atmosphäre zusam-
men. Dabei steht nicht nur der ge-
sellige Austausch im Vordergrund, 
das Sommerfest ist auch ein herz-

liches Dankeschön an alle, die die 
Feuerwehr das ganze Jahr über auf 
vielfältige Weise unterstützen.

„Ohne den Rückhalt und das En-
gagement unserer Mitglieder wä-
re vieles gar nicht möglich, was wir 
Jahr für Jahr auf die Beine stellen. 
Dieses Fest ist unser kleiner Weg, 
einfach mal Danke zu sagen“, so 
der Ortsbrandmeister Tobias Bres-
ke der Feuerwehr Hemkenrode.

Bis in den späten Abend hinein 
saß man in geselliger Runde bei-
sammen, tauschte die neuesten 
Dorfgeschichten aus und genoss 
die gemeinsame Zeit.

Tobias Breske

Niemand soll einsam sein
WOLFENBÜTTEL Begegnungsgruppe für junge Erwachsene ab August

Mitte August startet ein neues An-
gebot des Landkreises Wolfenbüt-
tel für junge Erwachsene im Alter 
von 18 bis 30 Jahren. Unter dem 
Namen „GemEinsamkeit“ bietet es 
jungen Menschen, die sich einsam 
fühlen, einen Raum, um über ihre 
Erfahrungen zu sprechen und neue 
Leute kennenzulernen. Es wur-
de von Studierenden der Ostfalia 
Hochschule organisiert, die derzeit 
eine Praxisphase im Sozialpsychia-
trischen Dienst (SPDi) des Gesund-
heitsamtes absolvieren.

„Einsamkeit ist eine Herausforde-
rung, die jeden betreffen kann - egal 
wie alt man ist, woher man kommt 
oder in welcher Lebenslage man 
sich befindet. Es geht uns alle an. So 

soll ein Ort geschaffen werden, an 
dem junge Menschen zusammen-
kommen, sich kennenlernen, über 
Einsamkeit reden und erfahren, wo 
sie Unterstützung bekommen oder 
wie sie sich selber helfen können“, 
so eine Studentin.

Am 19. August  findet erstmals 
die Begegnungsgruppe für jun-
ge Erwachsene zum Thema „Ge-
meinsamkeit“ statt. Das Treffen 
soll niedrigschwellig sein und ver-
schiedene gemeinsame Aktivitäten 
wie gemeinsames Kochen, Gesell-
schaftsspiele und kreative Beschäf-
tigungen sowie Unterstützungsan-
gebote umfassen.

Weitere Termine sind der 26. Au-
gust, der 2., 9., 16. und 23. Septem-

ber. Die Treffen finden immer 
dienstags von 16:30 Uhr bis 18 Uhr 
statt. Treffpunkt ist der Salawo Bür-
gertreff in der Dr.-Heinrich-Jasper-
Straße 51 in Wolfenbüttel.

Anmeldung und Fragen zum Be-
gegnungsangebot oder zu anderen 
Aufgabenbereichen des SPDi kön-
nen gerne telefonisch oder per E-
Mail an die Mitarbeitenden der Be-
ratungsstelle gestellt werden: Te-
lefonnummer: 05331 847460 oder 
per Mail an spdi@lk-wf.de. Wei-
tere Informationen zum SPDi un-
ter www.lkwf.de/sozialpsychiatri-
scher-dienst.

Andree Wilhelm

Tag der offenen Tür
CREMLINGEN Am 9. August beim Schützenverein

Am Samstag, den 9. August, lädt 
der Schützenverein Cremlingen ab 
14 Uhr herzlich zum Tag der offe-
nen Tür ein. An diesem Nachmittag 
möchten wir allen Interessierten-
die Gelegenheit bieten, unseren 
Verein kennenzulernen und aktiv 
zu werden. Besucher können den 
Schießstand besichtigen und das 
Schießen mit Luftgewehr und Luft-
pistole ausprobieren. Für Kinder 
unter zwölf Jahren steht ein Licht-
punktgewehr bereit. Außerdem 
wird es für Kinder einen Spaßpar-
cours geben. 

Unsere Vereinsmitglieder stehen 
bereit, um Fragen zu beantworten 
und spannende Einblicke in den 
traditionellen Schießsport zu ge-
ben. Auch das jährliche Schießen 
um die Volkskönigin/den Volkskö-
nig sowie das Schießen auf Plaket-
ten finden im Rahmen des Tages 
der offenen Tür statt. Mitmachen 
ist ausdrücklich erwünscht! 

Zusätzlich stellt sich unsere Dart-
abteilung vor und lädt zum Mitspie-
len ein. Wer etwas Neues auspro-
bieren möchte, kann sich außerdem 
im Blasrohrschießen versuchen, ei-
ner interessanten und wachsenden 
Disziplin im Schießsport. 

Für das leibliche Wohl ist eben-
falls gesorgt: Neben Kaffee und Ku-
chen gibt es auch Bratwurst vom 
Grill und kühle Getränke zum klei-
nen Preis. Wir freuen uns auf euch 
und einen gelungenen Nachmit-
tag bei uns im Schützenheim des 
Schützenverein Cremlingen.

Jens Drake

Schießen um die 
Königswürde

Der Schützenverein Cremlingen 
lädt seine Mitglieder zum Schie-
ßen um die Königswürde und al-
le Cremlinger Bürger zum diesjäh-
rigen Schießen um die Würde des 

Volkskönigs/der Volkskönigin ein.
Folgende Schießtermine sind 

noch vorgesehen: 13., 20., und 27. 
August, ab 19:15 Uhr und am Tag 
der offenen Tür, der 9. August, ab 15 
Uhr. Das Kleinkaliber Schießen ist 
nur für Mitglieder in Hordorf, und 
findet noch am 3. September, ab 
19 Uhr statt. Die Teilnahme für das 
Volkskönigsschießen ist ab 18 Jahre

Die Proklamation der Könige fin-
det am Samstag, den 13. September 
ab 15 Uhr während des Schützen-
umzugs statt. Die Proklamation der 
Plaketten finden während der Fei-
er danach im Schützenheim statt. 
Treffpunkt für den Umzug ist eben-
falls das Schützenheim. Anschlie-
ßend gibt es dort einen gemütli-
chen Schützendämmerschoppen. 
Anmeldungen dazu bitte an den 
Trainingsabenden.

Der Vorstand 

Foto: Feuerwehr Hemkenrode
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Begründete Hoff nungen für bessere Zeiten
EINTRACHT BRAUNSCHWEIG: Auftakt gelungen • Fans zufrieden

Von Thomas Schnelle

Vergessen ist die vergangene Sai-
son. Eintracht Braunschweig blickt 
zuversichtlich auf die Spielzeit 
2025/26. Der Umbruch im Kader 
wurde diesmal behutsamer gestal-
tet: Mit Hoff mann, Köhler und Tem-
pelmann blieben wichtige Stützen. 
Alte, als langsam empfundene Spie-
ler wurden durch junge, hungrige 
Talente ersetzt. Das Ziel ist klar: Ei-
ne sorgenfreiere Saison, ohne das 
Zittern bis zur letzten Minute.

Doch reicht dies allein aus? Oliver 
Kahn sprach einst von der Notwen-
digkeit von „Eiern“ – im Sinne von 
Mut und Entschlossenheit. Und da-
von scheint es im Kader der Löwen 
einige zu geben: Torhüter Ron-Thor-
ben Hoff mann, Lino Tempelmann, 
Sven Köhler, Robin Krauße, Robin 
Häußer  und Sebastian Polter sind 
hier zu nennen. Doch genügt die-
ser Kampfgeist wirklich, um sich in 
der gnadenlosen und engen Zwei-
ten Liga zu behaupten? Die sucht 

in Europa ihresgleichen. Letzte Sai-
son bot nur die französische League 
2 vergleichbare Spannung.

Es braucht mehr als nur Ent-
schlossenheit. Es braucht Spieler, 
die das Niveau haben, sich 34 Wo-
chen lang in dieser schnellen und 
physisch anspruchsvollen Liga zu 
beweisen. Torhüter müssen Bälle 
halten, Stürmer Tore schießen. Und 
da jeder Spieler auch mal schlech-
te Tage hat, ist ein Kader mit ausrei-
chenden Alternativen unerlässlich.

Genau hier offenbart sich eine 
erste Herausforderung: Eintracht 
Braunschweig hat Ende Juli mit 25 
Spielern den kleinsten Kader der Li-
ga – Mohamed Dräger eingeschlos-
sen. Der Kaderwert liegt aktuell bei 
17,3 Millionen Euro (Platz 15). Zum 
Vergleich: Holstein Kiel hatte zum 
selben Zeitpunkt 34 Spieler und ei-
nen Kaderwert von 40,6 Millionen 
Euro. Allerdings ist das Transfer-
fenster noch bis zum 1. September 
geöff net. Da dürfte sich noch eini-
ges bewegen.

Neben Kaderstärke und individu-
eller Klasse ist auch der Teamgeist 
entscheidend. Eine eingeschwore-
ne Gemeinschaft kann Berge ver-
setzen. Der berühmte Zusammen-
halt der Musketiere – „Einer für al-
le, alle für einen“ – muss in Liga 2 
nicht nur einmal 90 Minuten auf 
dem Platz gelebt werden, sondern 
idealerweise 34 Mal. Dafür braucht 
es Führungskräfte. Manager Benny 
Kessel und Coach Backhaus haben 
hierfür Sven Köhler, Lino Tempel-
mann und Ron-Thorben Hoff mann 
auserkoren. Mit ihnen soll die ver-
schworene Gemeinschaft wach-
sen.

Die Hauptverantwortung für die 
taktische Ausrichtung liegt bei Trai-
ner Backhaus und Co-Trainer Pfi tz-
ner. Beide sind vielleicht keine Äs-
theten des Fußballs, verfolgen aber 
einen simplen und eff ektiven Plan: 
Wenn der Gegner besser spielt, darf 
man ihn nicht zur Entfaltung kom-
men lassen. Aggressives Anlaufen, 
frühes Stören – das sind die Tugen-

den, die Teams wie Fortuna Düssel-
dorf, Hertha BSC oder Arminia Bie-
lefeld nicht mögen.

Klar, frühes Anlaufen kostet Kraft. 
Doch wenn spielerisch nicht alles 
gelingt, muss man es über die Lauf-
bereitschaft und Physis kompen-
sieren. Die notwendige Kondition 
dafür kommt nur durch hartes Trai-
ning. Und dafür braucht man kein 
Geld.

Fazit:
Eintracht Braunschweig hat mit 

den zur Verfügung stehenden Mit-

teln in dieser Saison mehr erreicht 
als in der vergangenen Spielzeit. 
Die Dreier-Abwehrreihe ist jung, 
dynamisch und schnell, geführt 
von Sven Köhler. Lino Tempelmann, 
Neuzugang Robin Häußer und ein 
gereifter Max Marie versprechen 
attraktiven Fußball im Mittelfeld. 

Und Eintrachts mit 2,5 Millionen 
Euro „wertvollster“ Spieler, Ere-
can Yardimci, soll den Abgang der 
„Torfabrik“ Rayan Phillipe im Sturm 
kompensieren. Eine Rechnung, die 
aufgehen könnte. Gleich im ersten 
Spiel, die Generalprobe gegen Dritt-
ligist Hansa Rostock, gelangen ihm 
zwei schnelle Tore. Endstand 4:1 für 
Eintracht.

Drei Dinge sind also für den Erfolg 
mitentscheidend: erstens ein er-
folgreicher Saisonauftakt, zweitens 
ein Teamgeist, der in Liga 2 Maßstä-
be setzt, und drittens ein Quänt-
chen Glück. Die DFB-Pokalauslo-
sung spricht da allerdings schon ei-
ne andere Sprache: In Runde eins 
auf Titelverteidiger VfB Stuttgart zu 
treff en, ist auf dem Papier eine kla-
re Angelegenheit und alles andere 
als ein glückliches Los. Doch viel-
leicht liegt genau darin die Chance, 
denn der Pokal schreibt bekannt-
lich seine eigenen Gesetze.

Herausforderungen für die Löwen
BASKETBALLBUNDESLIGA Erstliga-Basketballer BBL Löwen im Umbruch

Von Thomas Schnelle

Ersten komm es anders und zwei-
tens als man denkt. Es war ein 
traumhaftes Ergebnis, als die Erst-
ligabasketballer der Löwen Braun-
schweig in der vergangenen Sai-
son auf dem dritten Platz beende-
ten. Hinter den Überfliegern aus 
München und Ulm. Dazu auch 
noch die Ehrungen für Sananda Fru 
und Coach Jesus Ramirez. Basket-
ball-Deutschland rieb sich die Au-
gen und wunderte sich. Ist das der 
Beginn einer langen Erfolgsserie? 
Oder war das eine Eintagsfl iege?

Wahrscheinlich von allem etwas. 
Die Löwen over-performten in der 
vergangenen Saison, aber es trat 
auch erstmalig die Philosophie des 
„Standorts“ klar heraus. Nicht teu-
re Einkäufe in Amerika, im Balti-
kum oder in Griechenland ist das 
Geheimnis der Braunschweiger, 

sondern die Mischung aus jungen, 
hungrigen Akteuren und erfahre-
nen. Das passte 2024/25 einfach gut 
zusammen.

Doch Erfolg macht bekannterma-
ßen sexy. Drüben am großen Teich 
schaut der Amerikaner genau hin, 
was da in good-old Germany ab-
geht. Es folgt der Griff  in die Tasche 
und der Wink mit einem dicken 
Bündel „Bucks“. Da werden junge 
Menschen logischerweise etwas 
nervös. Was inn Amerika abseits 
der großen Courts zu verdienen ist, 
dafür müsste man in Europa lange 
tingeln. Und nicht zu vergessen, die 
Chance, einen der begehrten Plät-
ze in einem NBA-Kader zu ergat-
tern. 30 Millionen, 40 Millionen, 
so schnell kann man das Geld gar 
nicht ausgeben, wie es reinkommt.

Dass man dafür quasi seine „Haut 
„ und seine Rechte an der Eingangs-
tür zur Halle abgeben muss, das 

kratzt die Wenigsten. So musste 
unser Braunschweiger Jung Den-
nis Schröder, in der abgelaufenen 
Saison gleich viermal die Koff er pa-
cken. 

Seit 2013 ist Schröder in Ameri-
ka. Zwölf Jahre, zehn Teams, so ist 
das halt im Land der unbegrenzten 
Möglichkeiten. Kann man mitma-
chen, muss man aber nicht. Aller-
dings, wer will es den jungen Wil-
den verdenken, dass sie den Verlo-
ckungen folgen?

Beim Trainer lag die Sache anders. 
Das Angebot aus Spanien und die 
damit verbundene Möglichkeit, in 
die Heimat zurückkehren zu kön-
nen, sollte niemanden böse stim-
men. Allein der Zeitpunkt wirkte 
etwas befremdlich. Mitten in den 
Planungen für die neue Saison, ers-
te Spieler waren bereits verpfl ich-
tet, das ist nicht ganz der feine Stil.

Für Geschäftsführer Nils Mitt-

mann eher business as usual. Der 
jedoch schnell reagierte und Co-
Trainer  Kostas Papazoglou kurzer-
hand die Leiter hochgeschob. Was 
den 41-jährigen Griechen, der seit 
2020 in Braunschweig ist, nicht ge-
rade ungelegen kam.

Und wieder schaut Basketball-
Deutschland gebannt Richtung Lö-
wenstadt. An der Stelle muss eben 
deutlich aufgezeigt werden, wieder 
Dritter oder gar noch besser zu wer-
den, ist eher unwahrscheinlich. Da 
nach Sananda Fru auch Spielma-
cher Arnas Velicka sich für attrak-
tivere Angebote  öff nete, muss sich 
das Löwenrudel neu fi nden.

Dafür ist aber ausreichend Zeit. 
Die Saison startet am 1. September, 
erste Verpflichtungen weilen be-
reits in der Löwenstadt.

Fahrer m/w/d zur 
Schülerbeförderung 
in Teilzeit oder Minijob
Führerschein Klasse B 
erforderlich
Kontakt: Tel. 0170 8704324   

Fahrer m/w/d zur 
Schülerbeförderung 
in Teilzeit oder Minijob
Führerschein Klasse B 
erforderlich
Kontakt: Tel. 0170 8704324   

Löwen-Rudel 
im Wandel

Auch bei den Basketball Löwen 
Braunschweig unterliegt der Ka-
der siginifi kanten Änderungen. 
Mit Stand  Anfang Auzgust

Zugänge (3): Philipp Hartwich 
(Rostock), Joshua Obiesie (AEK 
Athen), Adrian Worthy (Berlin 
Braves)

Abgänge (6): T.J. Crockett (Ros-
tock Seawolves), Sananda Fru 
(University of Louisville/NCAA), 
Martin Kalu (Charleston/NCAA), 
Tre Mitchell (JL Bourg), Gavin 
Schilling, Arnas Velicka (Neptu-
nas Klaipeda)

Verlängerung (3): L.J. Ewelt (bis 
2029), Chip Flanigan (bis 2027), 
Ferdinand Zylka (bis 2028)

Runter vom Boden, raus aus dem Keller, 
Garage leer räumen

SCHANDELAH Dorffl ohmarkt am 7.September

Den Dachboden geräumt oder die 
Garage? Viel gefunden, was sich 
verkaufen lässt? Dann mitmachen 
beim Dorffl  ohmarkt der Vereinig-
ten Vereine Schandelah. Am 7. Sep-

tember von 10 Uhr bis 15 Uhr.
  Einfach einen Stand anmelden, 

vor der eigenen Tür aufstellen und 
los geht‘s. Gut sichtbar werden eu-
re Stände in einer Karte markiert. 

Anmeldung bis zum 20. August 
per Mail (vv.schandelah@web.
de). Bitte gebt auch mit an, was ihr 
hauptsächlich verkaufen wollt. Zu 
Schluss erzählt es bitte allen, die 

keine sozialen Medien (Dorff unkt 
und so weiter) haben, damit alle 
von unserem Dorffl  ohmarkt erfah-
ren. 

Vorstand Vereinigte Vereine

Langeweile? 

anz
h den 

Buch-Tipps 
auf

www.
rundschau.

news
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AVALON-Brunch 2025 
Lassen Sie sich am Sonntag von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr  

verwöhnen und genießen Sie...
1 Glas Sekt/Sekt-Orangensaft zur Begrüßung, unser reichhaltiges  

Frühstücksbuffet mit Säften vom Buffet, Filterkaffee, Tee und  heißer 
Schokolade, frische Salate mit verschiedenen Dressings, Lunch-Buffet 

mit Spezialitäten zur Jahreszeit, Gemüseauswahl und Beilagen, sowie ein 
Dessert-Buffet mit süßen Köstlichkeiten.

Terminvorschau: 14.09. * 12.10. * 02.11.

Restaurant „MERLIN“ 
Genießen Sie den Sommeranfang auf unserer ruhig gelegenen  

Gartenterrasse. Wir bieten von Montag bis Samstag von 18.00 Uhr 
bis 21.00 Uhr saisonale Spezialitäten und „a la carte“-Gerichte

Wir freuen uns auf Ihre Tischreservierung!

AVALON Hotelpark Königshof
Braunschweiger Straße 21a · 38154 Königslutter 

Telefon 05353/503-0 · Telefax 05353/503-244
reservierung@hotelpark-koenigshof.de

Timor Lodyga holt sich die 
begehrte Scheibe

WEDDEL Sommerschießen 

Ende Juni folgten zahlreiche Mit-
glieder der Einladung zum traditi-
onellen Schießabend. Denn auch 
in diesem Jahr wurde die schön 
gestaltete Erinnerungsscheibe 
von den Vereinswirten der Ahorn-
schänke Weddel, Ute und Ingo Lo-
dyga, gestiftet. Eine Tradition, die 
seit vielen Jahren gepflegt wird.

Nach einem spannenden Wett-
kampf sicherte sich mit den besten 
Schuss in der Teilerwertung Schüt-

zenbruder Timur Lodyga den be-
gehrten Sieg. Die feierliche Über-
gabe der Sommerscheibe übernah-
men die Wirtsleute persönlich.

Wie in den Vorjahren bot der 
Abend nicht nur sportlichen Ehr-
geiz, sondern auch ein geselliges 
Miteinander. 

Nach der Sommerpause startet 
der reguläre Schießbetrieb wieder 
am Freitag, den 15. August.

René Langenkämper

Von links: Ilona Walther (Schießsportleiterin) Ute Lodyga, Timur Lodyga, Ingo 
Lodyga, Katrin Langenkämper (Jugendleiterin)

Wer holt sich die „Krone“?
SCHANDELAH Herbstpreisschießen ab 22. August 

Der Schützenverein Schandelah 
lädt alle Bürger und Bürgerinnen 
zum Herbstpreisschießen ein. Es 
geht um die beiden Mannschafts-
pokale für Schützenvereine und 
Schandelaher Gruppen (Mann-
schaften zu drei Teilnehmerinnen 
oder Teilnehmern), der Narrenkö-
nig (Junge Gesellschaft), der Flo-
riankönig (Freiwillige Feuerwehr 
Schandelah - Sondertermin Jugend: 
1. September) und die Volkskönigin 
sowie  der Volkskönig (Schande-
laher und Schandelaherinnen ab 
zwölf Jahren). Außerdem natür-
lich das bekannte Preisschießen 

für Schandelaher sowie das Licht-
punktpreisschießen für Kinder ab 
sechs Jahren. Ort: Schützenheim, 
Hordorfer Straße 9:

22., 29. August und 5. September 
18:30 Uhr - 22 Uhr

Kinder von 17:30 Uhr - 18:30 Uhr.
 

24., 31. August und 7. September 
10 Uhr - 12:30 Uhr.

Die Siegerehrung und Preisverlei-
hung findet am 20. September  nach 
dem Fackelumzug statt. Mehr Infor-
mationen sind auf der Homepage 
www.sc-schandelah.de  zu finden.

Schützenverein Schandelah

Wichtige Erfahrungen gesammelt
WEDDEL Lena und Marcel Wesche bei Landesmeisterschaft

Am Wochenende des 12. und 13. 
Juli traten zwei Mitglieder des 
Schützen-Sport-Vereins Weddel 
erstmals bei der Landesmeister-
schaft Freihand-Luftgewehr in 
Niedersachsen an und sammelten 
wertvolle Wettkampferfahrung 

auf Landesebene. Die Schützen-
schwester Lena Wesche startete 
in der Klasse Damen I und belegte 
Platz 99 von 114, Schützenbruder 
Marcel Wesche trat in der Klasse 
Herren I an und erreichte Platz 72 
von 76. Trotz der herausfordernden 

Bedingungen, ein ungewohnter 
Schießstand, neue Umgebung und 
viele leistungsstarke Konkurrentin-
nen und Konkurrenten, haben bei-
de mit großem Einsatz und einem 
absolut Klasse Ergebnis überzeugt. 
Für beide war es die erste Teilnah-
me an einer Landesmeisterschaft, 

was diese Leistung besonders her-
vorhebt. Der Verein ist stolz auf 
Lena und Marcel und spricht ihnen 
höchste Anerkennung für ihren 
Mut, ihre Konzentration und Ner-
venstärke sowie für den gesamten 
sportlichen Ehrgeiz aus.

Wir wünschen euch weiterhin 
viel Erfolg und vor allem Freude 
am Schießsport. Auf dass noch vie-
le weitere Meisterschaften folgen.

René Langenkämper

Die beiden Fotos zeigen Lena Wesche 
(l.) und  Marcel Wesche während der 
Meisterschaft                 Fotos: Privat

Beachvolleyball-Turnier 
Jeder kann mitmachen
SCHANDELAH Am 30. August von 11 Uhr bis 17 Uhr 

Für Samstag, 30.August von 11 Uhr 
bis  17 Uhr  lädt der Männer Turnver-
ein (MTV) Schandelah-Gardessen 
wieder zum beliebten Beachvol-
leyball-Turnier für Jedermann/-frau 
ein. 

Fleißige Volleyballer haben den 
Platz mit neuem Sand bereits vor-
bereitet (siehe Foto rechts). Ge-
spielt wird vier gegen vier, und es 
muss mindestens eine Frau dabei 
sein, um das Spiel ein wenig fairer 
zu gestalten.

Meldungen bis Sonntag, 17.August 
an Björn Steinmetz : bjoern.stein-
metz@web.de

Aufgelockert wird das Turnier 
wieder durch die Kindertanzgrup-
pen des MTV Schandelah-Gardes-

sen und auch für das leibliche Wohl 
wird wieder gesorgt.

Klaus Korbach

Zu Gast in Gliesmarode
WEDDEL Schützen laden zum Jubiläum ein 

Anfang JUli feierte der Gliesmaro-
der Verein sein 105. Schützenfest, 
zu dem befreundete Vereine ein-
geladen waren. Bereits im Vor-
feld des Festes fanden vielfältige 
Schießwettbewerbe statt, von der 
Wiesenscheibe bis zum Blasrohr-
schießen.

Auch die Delegation des Wed-
deler Schützenvereins war erfolg-

reich. Höhepunkt war die Prokla-
mation des neuen Königshauses. 
Die Weddeler Delegation nutzte die 
Gelegenheit, um alle anwesenden 
Vereine zum eigenen Jubiläum ein-
zuladen, das am 14. September mit 
einem großen Umzug gefeiert wird. 
Treffpunkt ist um 9 Uhr am DGH.

René Langenkämper
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